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Einladung zur 94. Jahresversammlung des SVERHA, 23. u. 24. Mai 1938 in Münsingen

Wir laden alle Mitglieder und Freunde unserer
Bestrebungen herzlich ein, an der Tagung in
Münsingen (Bern) teilzunehmen. Es wird alles
trefflich gerichtet, um die Gäste aus der ganzen
Schweiz im stattlichen Berner Dorf aufzunehmen.
Folgen wir alle mit freudigem Herzen dem Ruf;
denn unsere freundschaftlichen Bande werden
dort fester geknüpft. Wer irgendwie abkömmlich
ist, möge kommen, alle sind willkommen!

Anmeldungen (Beilage) bis 10. Mai a. c. an
Herrn Dir. Daepp, Schwand-Münsingen (Bern).

Betreffend Kollektivbilletts wenden Sie sich an
die Herren Brack, Masans-Chur, Waisenvater Keiler,

Burgdorf, Verwalter Joß, Wädenswil,
Inspektor Bär, Riehen, Basel. Wir danken im voraus
dem Organisations-Ausschuß in Münsingen und
den Gruppenführern für ihre Bemühungen.

Wir freuen uns auf eine gediegene Tagung und
heißen Sie alle herzlich willkommen!

Für den SVERHA:
Der Präsident: E. Goßauer, Waisenvater, Zürich.

Im Namen der Behörden und der Bevölkerung
von Münsingen heißen wir Sie alle von nah und
fern zur Tagung in unserm schmucken Berner
Dorf herzlich willkommen. Wir freuen uns, daß
der Vorstand des Schweiz. Vereins für
Heimerziehung und Anstaltsleitung
das heimelige Berner Dorf Münsingen im
schönen Aaretal, mit dem wunderbaren Blick auf
die zum Himmel strebenden Vor- und Hochalpen
als Tagungsort gewählt hat. Neben den intimen
Reizen der einzig schönen Landschaft des Aaretales

besitzt Münsingen drei kantonale Anstalten:
Die Heil - und Pflegeanstalt mit ca. 1000
Patienten, die kantonale Landwirtschaftsund

H aashaltungss chule Schwand und
die Mädchenerziehungsanstalt Lory-
heim. Die 1913 erbaute Schule beherbergt im
Winter 140 Schüler aus dem ganzen Bernerland
und 24 Schülerinnen', im Sommer während 5 Mo¬

naten einen Doppelkurs mit 40—48 Schülerinnen,
sowie einen Praktikantenkurs für 15—20
Praktikanten. In den letzten zwei Jahren wurden im
Sommer je zwei dreimonatige Kurse zur
Einführung in den bäuerlichen Hausdienst
durchgeführt. Das Loryheim wurde vor einigen Jahren
neu eröffnet und eingerichtet und dient zur
Erziehung sittlich gefährdeter, schulentlassener Mädchen.

Es zeigt einen wertvollen Einblick in die
moderne Anstaltserziehung.

Das Aeschbacherheim als stadtbernische
Institution bietet neben der Versorgung von
Säuglingen willkommene Gelegenheit zur Erlernung
der Säuglingspflege.

Alle diese Institutionen und Anstalten werden
den Gästen zum Besuche bestens empfohlen.

Recht zahlreich erwarten wir Sie zu Ihrer
Tagung. Was in unsern Kräften liegt, soll getan
werden, um Ihnen den Aufenthalt in Münsingen
recht angenehm zu gestalten.
Für den Organisations-Ausschuß des Ortsvereins

Münsingen:
W. Daepp.

Programm :

Montag, 23. Mai
13.30 Besammlung am Bahnhof.

Besuch der Anstalten in Münsingen nach
eigener Wahl: Kant. Heil- und Pflegeanstalt

— Kant. Landw. und
Haushaltungsschule Schwand — Kant.
Mädchenerziehungsanstalt Loryheim —
Aeschbacherheim (Säuglings- und Kleinkinderheim).

17.30 Hauptversammlung in der Turnhalle.
Traktanden:
1. Begrüßung und Mitteilungen des

Präsidenten.

2. Protokoll von Schaffhausen (Fachblatt
Nr. 64).
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